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Inhalt und Ziele 
 
Kursbeschreibung: Die Vergleichende Politikwissenschaft befasst sich mit dem Vergleich von Herrschafts- und Regierungsformen. Der Schwerpunkt der Lehrveranstaltung 
liegt auf der Analyse von zwei zentralen Kennzeichen westlicher Regierungsformen – Pluralismus und parlamentarische Demokratie – und der Kritik am Parlamentarismus 
(Einführung, Teil I). Im Rahmen der Lehrveranstaltung sollen zunächst die ideologischen Grundlagen des Anti-Pluralismus und des Anti-Parlamentarismus am Beispiel des 
Kommunismus untersucht und ihre Umsetzung in der politischen Praxis behandelt werden (Teil II). Teil III behandelt die Grundlagen pluralistischer und parlamentarischer 
Ordnungen. Dabei werden zunächst Autoren der politischen Ideengeschichte behandelt, die sich mit diesen Grundlagen befasst haben (Autoren der Federalist Papers und 
Ernst Fraenkel), bevor auf die konkrete Ausgestaltung parlamentarischer Ordnungen eingegangen wird (Struktur und Arbeitsweise von Parlamenten, Parlamentsfunktionen, 
Besonderheiten des supranationalen Parlamentarismus am Beispiel des Europäischen Parlaments) und verschiedene parlamentarische Regierungsformen verglichen werden. 
Schließlich wird auf die gegenwärtige Entwicklung der parlamentarischen Demokratie in Ostmitteleuropa eingegangen.  
  
Ziel der Lehrveranstaltung ist es 
• die Methode der Analyse und des Vergleichs unterschiedlicher politischer Herrschafts- und Regierungsformen zu erlernen, 
• sich mit der Kritik des Pluralismus und der parlamentarischen Demokratie im Kommunismus auseinanderzusetzen; 
• die geistigen Grundlage und die Funktionsprinzipien pluralistischer und parlamentarischer Ordnungen zu erfassen, und 
• im Rahmen von Textreferaten und Textanalysen den kritischen Umgang mit Quellentexten einzuüben. 
 
 

Kursraster 
Termin Thema Literatur 

9.2.2016 

Teil I: Einführung in die Vergleichende Politikwissenschaft 
1. Fragestellung und Methode  
(VL) 
 

 
Hans Joachim Lauth und Christoph Wagner: Gegenstand, grundlegende Kategorien 
und Forschungsfragen der „Vergleichenden Regierungslehre“, in: H.-J. Lauth (Hrsg.): 
Vergleichende Regierungslehre. Eine Einführung, Wiesbaden: VS-Verlag 2010 (3., 
aktualisierte und erweiterte Auflage), S. 17-38. 
 
Lauth: Regimetypen: Totalitarismus – Autoritarismus – Demokratie, in: ders. (Hrsg.), 
a.a.O., S. 95-116. 
 
 



16.2. 

 
Gastvortrag von Frau Dr. Boryana Alexandrova (Sofia Universität St. 
Kliment Ohridski): States in the Formation of Global Society. 
Bulgaria’s Handling of Syrian Refugees in the Context of its EU 
Membership (2013–2014). 
 

 

23.2. Keine Sitzung, Ersatztermin in KW 9!  

Ersatztermin 

 
Teil II: Anti-Pluralismus und Anti-Parlamentarismus am Beispiel 
des Kommunismus 
A. Begründung von Anti-Pluralismus und Anti-Parlamentarismus in 
der kommunistischen Ideologie  
1. Karl Marx als Vordenker des Kommunismus 
(Textreferat) 
 

Karl Marx und Friedrich Engels: Manifest der Kommunistischen Partei von 1848 
(www.marxists.org oder www.mlwerke.de), 1. und 2. Abschnitt. 

2.3. 

 
2. Von der Theorie zur Praxis: Lenin 
(Textreferat) 
 

Lenin, Staat und Revolution: Verlag Das freie Buch  

(im Internet: http://www.mlwerke.de/le/le25/le25_393.htm oder 
http://marxists.org/deutsch/archiv/lenin/1917/staatrev/index.htm)  

Kap. 1 
 

9.3. & 16.3. Keine Sitzung, Ersatztermin in KW 12 oder 13!  

Ersatztermin 

 
Lenin (Fortsetzung) 
(Textreferat) 
 

Lenin, Kap. 3 und 5 

23.3. 
 

 
B. Die Praxis des Kommunismus am Beispiel der DDR 
 
1. Die Herrschaft der Partei über den Staat (I): Die SED 
(Textreferat) 

 
Programm und Statut der SED vom 22. Mai 1976. Hrsg. und eingeleitet von Karl 
Wilhelm Fricke, Köln: Verlag Wissenschaft und Politik, 1976. 

 Programm: Einleitung, I, II bis „Intensivierung der gesellschaftlichen 
Produktion“, II.B (Sozialstruktur), II.D „Förderung der Wissenschaft“, II.E bis 
Ende (in der Ausgabe von Fricke, Köln 1982: S. 45-61, 71-74, 79-82, 87-106); 

 Statut: Einleitung und Art. 1 – 33 (Fricke 1982: S. 107-122). 
 

30.3. 

 
2. Die Herrschaft der Partei über den Staat (II): Die Verfassung der 
DDR 
(Textreferat) 

 
Verfassung der DDR (von 1968 mit den Änderungen von 1974) 
(http://www.verfassungen.de/de/ddr/ddr68-i.htm); Schwerpunkte der 
Seminardiskussion: Abschnitte I und II (Artikel 1 bis 46). 
 



Ergänzend: Klaus Schroeder, Der SED-Staat. Geschichte und Strukturen der DDR, 
München: Bayerische Landeszentrale für Politische Bildungsarbeit, 1998 – Kapitel B.1: 
Das politische System (S. 387-430). 
 

6.4. 

 
Teil III: Pluralismus und Parlamentarismus in westlichen 
Demokratien 
 
A. Überblick 
Regierungssysteme und Demokratietypen 
(VL) 
 
 

 
Aurel Croissant: Regierungssysteme und Demokratietypen, in: Lauth (Hrsg., 2010), 
S. 117-139. 

13.4. vorlesungsfrei  

20.4. 

 
B. Geistige Grundlagen des Pluralismus und des Parlamentarismus 
 
1. Federalist Papers 
(Textreferat) 
 

Hamilton, Madison, Jay, Die Federalist Papers: Beck (im Internet: 
http://thomas.loc.gov/home/histdox/fedpapers.html oder 
http://avalon.law.yale.edu/subject_menus/fed.asp) 
Artikel 1, 6, 9, 10, 51. 

27.4. 2. Der Neopluralismus von Ernst Fraenkel 
(Textreferat) 

 
Ernst Fraenkel: Der Pluralismus als Strukturelement der freiheitlich-rechtsstaatlichen 
Demokratie. In: ders., Deutschland und die westlichen Demokratien, Stuttgart 1979, 
S. 297-325. 
 

4.5. 
Sitzung entfällt wegen der Konferenz "CEE eGov & eDem Days 2017", 
Ersatztermin  

Ersatztermin 

 
C. Vergleichende Parlamentarismusforschung in der Gegenwart 
 
1. Struktur und Arbeitsweise von Parlamenten (VL) 
 

Stefan Marschall: Parlamentarismus. Eine Einführung, Nomos: Baden-Baden, 2005, S. 
73-127. 

11.5.2015 

 
2. Parlamentsfunktionen 
 
3. Supranationaler Parlamentarismus am Beispiel des Europäischen 
Parlaments 
(VL) 
 

Ebd., S. 145-186 und 206-238. 



18.5. 

 
4. Populismus und die Entwicklung des Parlamentarismus in 
Ostmitteleuropa 
(Textreferat) 
 

Vlastimil Havlik: Populism as a threat to liberal democracy in East Central Europe, in: 
Jan Holzer and Miroslav Mareš: Challenges to Democracies in East Central Europe, 
London / New York: Routledge, 2016, p. 36-55. 

Bewertung 
Form und Umfang der zu erbringenden Leistungen:  
Textreferat und mündliche Prüfung. 
• Textreferate dienen der Einführung in die Textdiskussion und sollen einen kurzen Überblick über die Argumentationsstruktur des Textes geben (ca. 15 min) 
• In allen Sitzungen müssen alle Teilnehmer den angegebenen Text gelesen haben und den Text ausgedruckt ins Seminar mitbringen.  
Die Endnote setzt sich folgendermaßen zusammen: 
• 40 % Referat und Mitarbeit / Vorbereitung 
• 60 % mündliche Prüfung. 

 


